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STADT WAREN (MÜRITZ)       HEILBAD

„Von der Donau bis zur Themse“ am Warener Altstadthafen, Südmole

Bereits zum 3. Mal lädt die Theater und Orchester GmbH 
Neubrandenburg/Neustrelitz zu einem Open-Air-Sommer-
konzert ein. Direkt am Stadthafen präsentieren die Solisten 
des Musiktheaters, der Opernchor und die Neubranden-
burger Philharmonie unter Leitung von Kapellmeister Jörg 
Pitschmann beliebte Klassik. Freuen Sie sich auf eine Gala 
mit Höhepunkten berühmter Operetten von weltbekannten 
Komponisten wie Johann Strauß (Sohn), Franz Lehár, Emme-
rich Kálmán und Carl Millöcker und einem „Best of“ der be-
rühmten Londoner Promenadenkonzerte. Das Konzert dauert 
ca. 70 bis 80 Minuten ohne Pause. Der Einlass beginnt ab 
19 Uhr, Sie haben freie Platzwahl. 
Für alle, die ihre Karten schon beizeiten gekauft 
haben, ist zu beachten, dass das Konzert nicht 
wie auf den Karten verzeichnet auf dem Bürger-

platz am Amtsbrink stattfindet, sondern, wie auf 
den Plakaten und Flyern angegeben, am Stadt-
hafen Waren/Südmole. Parkplätze finden Sie u. a.  
auf dem Parkplatz/Müritzstraße in unmittelbarer Nähe zur 
Südmole.

Kartenvorverkauf: 
Waren (Müritz) Information, Neuer Markt 21, 17192 Waren 
(Müritz); Telefon: 03991 747790  oder 03991 1829-0 
oder alle anderen Reservix-Vorverkaufsstellen. 
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie gern unserer Web-
site www.buergersaal-waren.de 
Ticketpreise: 
Erwachsener (VVK) 25,00 EUR; Schüler (VVK) 15,00 EUR; 
Kinder bis 12 Jahre frei
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Kraniche im Müritz Nationalpark hinter Sichtschirm sicher -
Neue Beobachtungsmöglichkeit am Rederangsee schützt Tiere und macht Vogelzug für Besucher besser erlebbar

Der Zug der Kraniche im Herbst lockt viele naturbegeisterte 
Menschen in den Müritz-Nationalpark. Um gleichzeitig die 
Tiere zu schützen und ein Naturerlebnis zu ermöglichen, er-
richtete das Nationalparkamt Müritz nun eine neue Beobach-
tungsmöglichkeit am Rederangsee. 
„Wir möchten eine zusätzliche Möglichkeit bieten den Vogel-
zug zu erleben. Die Besucher halten sich hinter dem neuen 
Sichtschirm auf und werden von den Vögeln nicht wahrge-
nommen. Diese verhalten sich entsprechend entspannt. 

Die Qualität des Naturerlebnisses steigt“, erläutert Nora 
Künkler vom Nationalparkamt Müritz. 
Zwischen dem 16. August und 22. Oktober bieten Natio-
nalpark-Service und Nationalparkamt Wanderungen zum 
abendlichen Kranicheinflug an. Die Wege Richtung Reder-
angsee sind zu dieser Zeit zum Schutz der Tiere gesperrt. 
Der Kauf des sogenannten „Kranich-Ticket“ ist die einzige 
Möglichkeit den Vogelzug zu erleben. Auch das beschränk-
te Platzangebot auf der bestehenden Beobachtungsplatt- 
form am Nordufer des Rederangsees war für das National-
parkamt Anlass, einen weiteren Beobachtungspunkt auszu-
bauen. 
„Die Kollegen in der Nationalpark-Werkstatt Schwarzen- 
hof haben den Sichtschirm, Bänke und das Wetterschutz-
segel in den vergangenen zwei Wochen errichtet“, erklärt 
Martin Kaiser, zuständig für Regionalentwicklung und Infra-
struktur. Der Sichtschirm ist 15 Meter lang und 2,5 Meter 
hoch. Dahinter finden 30 Besucher in zwei Bankreihen Platz. 
Durch das ansteigende Gelände hat man auch in der zwei-
ten Reihe einen guten Ausblick auf die Wiesen am See. 
In der Kranichsaison von Anfang August bis Anfang Novem-
ber wird zusätzlich ein Wetterschutzsegel gespannt, das die 
Besucher vor den Augen der Kraniche verbirgt und vor Re-
gen schützt. 
Infos zu den „Wanderungen zum abendlichen Kranichein-
flug“ und dem Kranich-Ticket erhalten Sie unter www.natio-
nalpark-service.de. 

Die Vorfreude auf den Festumzug zum Müritzfest steigt. 
Das Team der WOGEWA hat für Einheimische und 
Gäste wieder ein ganz besonderes Motto in Szene ge-
setzt. Eines darf schon mal verraten werden - es wird 
märchenhaft. 
Ein Festumzug lebt aber nicht nur von den Akteuren, 
sondern vielmehr von den Zuschauern, die sich von der 
guten Laune anstecken lassen. Der Besuch am kommen-
den Samstag um 11:00 Uhr in der Warener Innenstadt 
lohnt sich, denn die WOGEWA lockt mit einem Ge-
winnspiel. Nennen Sie uns einfach 3 Märchen, die Sie 
erkannt haben.
Unter allen richtigen Einsendungen verlost die WOGE-
WA jeweils 2 Eintrittskarten für die Müritz-Saga! Dem 
Team der Müritz-Saga gebührt bereits heute der Dank, 
denn unsere Kollegen durften extra für den Festumzug 
im Kostümfundus stöbern.

Senden Sie uns Ihre Lösungen unter Angabe Ihrer Adres-
se an info@wogewa-waren.de oder per Post an die 
WOGEWA, Radenkämpen 22, 17192 Waren (Müritz).

Viel Spaß - und seien Sie gewiss, in Sachen 
Wohnen erzählen wir Ihnen keine Märchen!

Gewinnspiel der WOGEWA Waren mbH anlässlich des Müritzfestes
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Haus des Gastes
•	 21.07.2017, 19:30 Uhr, Oper mal anders: „Carmen“, 

Georges Bizet

Informationen und Karten erhalten Sie in der Waren (Müritz)-
Information, Tel.03991 747790 oder bei www.reservix.de 

Müritzeum
Ferienaktionstage Sommer 2017
jeweils Mittwoch, 10 - 12 Uhr, 	 Für Kinder ab 6 Jahren
Begrenzte Teilnehmerzahl, nur mit Voranmeldung!
Anmeldung unter 03991 633680 oder umweltbildung@mue-
ritzeum.de
Preis: 	 5,00 Euro pro Kind
•	 26.07., Von Bienchen und Blümchen - Oder wie kommt der 

Honig aufs Brötchen?
Wie oft muss eine Biene eigentlich ausfliegen, bis ein Glas 
Honig voll ist und stirbt eine Biene wirklich immer, wenn sie 
ihren Stachel benutzt hat? Zusammen mit einem Imker werft 
ihr einen Blick aufs hektische Treiben im Bienenstock und stellt 
selbst eine Kerze aus Bienenwachs her, die ihr als Andenken 
mit nach Hause nehmt.
•	 02.08.,Von Wasserskorpion bis Fischotter - ein Blick unter 
die Oberfläche der Seen

Am Herrensee dürft ihr zum Forscher werden. Ausgerüstet mit 
Kescher und Mikroskop taucht ihr in die Unterwasserwelt der 
heimischen Seen ein. Gemeinsam untersuchen wir die Was-
serqualität und nehmen kleine und große Bewohner des Sees 
genauer unter die Lupe.
Bitte Gummistiefel mitbringen!
•	 09.08., Eis, Feuer und haarige Menschen
Wir begeben uns auf eine Zeitreise. Mit Schaufel, Gießkanne 
und Sand bauen wir die letzte Eiszeit nach. Als Neanderta-
ler gehen wir auf die Jagd nach Mammut und Riesenhirsch, 
legen uns wärmendes Fell um und testen steinzeitliches Werk-
zeug. Mit Hilfe von Feuersteinen entfachen wir ein Lagerfeuer 
und bereiten anschließend einen leckeren Steinzeitsnack zu.
•	 16.08., Jetzt wird’s Wild
Heute gehen wir gemeinsam auf die Pirsch. Wieso tragen 
Rothirsch, Elch und Rehbock einen gefährlich aussehenden 
Kopfschmuck mit sich herum und wozu benutzt der borstige 
Keiler seine Hauer? Wir sind Bambi und seinen Verwandten 
dicht auf den Fersen und werfen einen Blick ins Wildschwein-
badezimmer.
•	 23.08., Dem Wolf auf der Spur
Wollt ihr einem Wolf mal Auge in Auge gegenüber stehen? 
Bewundert Fell, Zähne und Krallen an unserem Präparat. Wie 
lebt der Wolf eigentlich, was frisst er und wie sieht das Leben 
in einer Wolfsfamilie aus? Ihr werdet zum Wolfsforscher und 
gießt euch selbst eine Wolfsspur, die ihr als Andenken mit 
nach Hause nehmt.
•	 30.08., Borke, Blatt und Buchecker
Im Wald findest du völlig unterschiedlich aussehende Samen. 
Welcher Baum wird wohl einmal daraus? Baumbewohnern 
wie Specht, Waldkauz und Fledermaus schauen wir direkt ins 
Schlafzimmer. Im Totholz wimmelt es nur so von kleinen Lebe-
wesen. Mit Pinzette und Mikroskop erforschen wir kauende 
Käfer, dicke Larven und schleimige Baumpilze.

Ab dem 20.07. gibt es eine weitere kleine aber 
feine Sonderausstellung im Aquarium des Müritze-
ums. Die Kleinsten ganz groß - Einblicke in die fas-
zinierende Mikrowelt der 1000 Seen. 
Die Eröffnung der Sonderausstellung knüpft sich 
an den Landeszootag, der am 19.07.2017 be-
gangen wird. Diese Sonderausstellung im Aquari-
um ist bis zum 29.10.2017 zu sehen.

Georgenkirche
•	 20.07.17, 19:30 Uhr, Sommerkonzert „Musique française“, 
Kathleen Reetz (Klarinette) und Christiane Drese (Orgel) spie-
len französische Musik der Romantik und des frühen 20. Jahr-
hundert

Eintrittskarten erhalten Sie bei der Waren (Müritz) Tourist-
Information, Haus des Gastes/Neuer Markt 21, Tel. 03991 
747790, an allen Reservix-Vorverkaufsstellen und unter reser-
vix.de/Tickethotline 01805 700733, sowie unter stgeorgen-
waren.de und an der Abendkasse

Kurkonzert Nr. 3 am Samstag, 22. Juli 2017 mit 
„Celebrate“ – dem Rock-Pop-Gospel-Chor aus Ro-
stock

Erleben Sie junge Stimmen, die Ihnen ein breites Repertoire 
aus Rock, Pop, Gospel, Taizé, traditionellen Liedern und Ever-
greens bieten. 
Bereits vor zwei Jahren begeisterten sie im Kursaal des 
Kurzentrums. Auch im Rahmen der 750-Jahrfeier der Stadt 
Waren (Müritz) sorgten sie gemeinsam mit dem Freien Stu-
dentenorchester Rostock für einen fulminanten Abschluss der 
Feierlichkeiten. 
Der Eintritt ist frei.

Die nächsten Termine sind:
Samstag, 19. August 2017 
Duo „Astrein“ Conny Gohl & Marco Schindler
Hier gibt es topaktuelle Charthits, Popsongs der 80er- und 
90er-Jahre, Oldies, Schlager, Evergreens, absolute Klassiker 
und Partykracher.

Samstag, 16. September 2017 
Folkloreensemble „Richard Wossidlo
Tänzer und Musiker aus Ribnitz-Damgarten erzählen Bräuche 
und Geschichten, in denen 16 Trachten aus Mecklenburg und 
Pommern eine große Rolle spielen werden.

Samstag, 14. Oktober 2017
Blasorchester Waren e. V.
Sie hören eine Mischung aus sinfonischer Blasmusik, Rock, 
Pop, Musical, Filmmusik und traditioneller Blasmusik unter der 
Leitung von Christian Heuschkel.
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Gospelkonzert mit den Jambalaya Gospel 
Singers und Ann Marie Clarke (London)

Gospels und Spirituals verbinden Menschen auf der ganzen 
Welt durch ihre Kraft und Freude. 
Die JAMBALAYA Gospel Singers sind ein solches Beispiel - 
hier haben sich Musiker aus verschiedenen Ländern zusam-
mengefunden, um die Gospelmusik gemeinsam mit dem Publi-
kum zu feiern. 
Unter der Leitung von Daniel Roob (London/Berlin) sind die 
bekannte Londoner Sängerin Ann Marie Clarke und verschie-
dene Sänger und Musiker aus
Deutschland in einem mitreißenden Konzertprogramm zu er-
leben. 
Angefangen bei bekannten, traditionellen Spirituals, nehmen 
die JAMBALAYA Gospel Singers die Konzertbesucher mit auf 
eine Reise bis hin zu modernen bandbegleiteten Gospels, bei 

denen oft das begeisterte Publikum mehrere Zugaben vom 
Chor fordert. Die JAMBALAYA Gospel Singers bieten dabei 
nicht nur ein Konzertprogramm zum Zuhören, sondern auch 
zum aktiven Erleben dieser Musik. 
Die Besucher erwartet ein Konzerterlebnis, das ihnen noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 

Wann?
Sonntag, 30. Juli 2017, 19:30 Uhr, St. Marien Kirche 
Waren  (Müritz)

Eintrittskarten 
Waren-Müritz-Info im Haus des Gastes und an der Abend- 
kasse

Die nächste Ausgabe erscheint am 

29. Juli 2017.
Redaktionsschluss  ist der 24. Juli 2017.
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Qualmende Köpfe

Am 21. Juni trafen sich, wie in den vergangenen Jahren, die 
10 besten Rechner und Rechnerinnen der 3. und 4. Klassen 
aus der Grundschule Am Papenberg und der Grundschu-
le „Käthe Kollwitz“. In diesem Jahr war die Käthe-Kollwitz-
Schule Gastgeber dieser Traditionsveranstaltung. Zahlenkun-
de stand auf dem Stundenplan. In einer Zeitstunde sollten 
so viele Punkte wie möglich errechnet werden. Dass es nicht 
die leichtesten Aufgaben waren, erkannte man an den roten 
Gesichtern und der typischen Denkerpose. Alle gaben ihr Be-
stes. Es gab ein Kopf an Kopf-Rennen und ein Kopf an Kopf-
Ergebnis. Bei den Drittklässlern teilten sich den Sieg und den 
3. Platz die Grundschule Am Papenberg und die Grundschule 
„Käthe Kollwitz“. In den 4. Klassen ging für Goran ein lan-
gersehnter Wunsch in Erfüllung und Minou errang zum 2. 
Mal einen Pokal. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Kinder zu ihren tollen Leistun-
gen!

Klassenstufe 3	 Klassenstufe 4
1. Platz	 Louiza Prinz 	 Goran Bartha
	 GS Am Papenberg	 GS „Käthe Kollwitz“
	 Matteo Mokros
	 GS „Käthe Kollwitz“

2. Platz	 Niclas Tyrone Wöldeke	 Hannes Krienke		
GS Am Papenberg	 GS Am Papenberg

3. Platz	 Felix Kadoe	 Minou Ansorge
	 GS Am Papenberg	 GS „Käthe Kollwitz“
	 Adrian Köppe
	 GS „Käthe Kollwitz“

Weitere Teilnehmer
Emilian Glamann, 	 Daniel Cech,
GS Am Papenberg	 GS „Käthe Kollwitz“

Bennet Jatsch, 	 Emil Rubbey, 
GS „Käthe Kollwitz“	 GS „Käthe Kollwitz“

Tom Daniel, 	 Sebastian Michalansky,
GS „Käthe Kollwitz“	 GS Am Papenberg

Lara Doß, 	 Mia-Elina Stoy, 
GS „Käthe Kollwitz“	 GS Am Papenberg

Tom Joshua Flotow, 	 Ben Kühne, 
GS Am Papenberg	 GS Am Papenberg

	 Pauline Kisse, 
	 GS „Käthe Kollwitz“

	 Leonie Astfalck, 
	 GS Am Papenberg

Vielleicht sind die Kinder der 3. Klassen im nächsten Jahr 
auch wieder dabei. Den Viertklässlern wünschen wir auch an 
ihren neuen Schulen mathematische Erfolge.
Ein riesengroßes „DANKESCHÖN!“ sagen wir den fleißigen 
Helfern.

Silvia Murzin

Ganztagsausbildung 

der Freiwilligen Feuerwehr Waren (Müritz) zusammen mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Kargow, dem THW Ortsverband 
Waren (Müritz) und der Rettungshundestaffel Vier Tore Neu-
brandenburg

In mehreren Einsatzszenarien konnten unsere Kameraden und 
auch die Einsatzkräfte von THW und Rettungshundestaffel 
heute ihr Wissen und ihre Fertigkeiten unter Beweis stellen.
Im ersten Teil der Ausbildung ging es um einen Brand in 
einem Abrisshaus. Eine Person musste gerettet werden, Ein-
satzkräfte gerieten selbst in Gefahr - wurden verschüttet und 
mussten ebenfalls gerettet werden. 
Rettungshund Nikki geführt von Rettungshundeführerin Siegrid 
hatte ihren ersten Einsatz auf der Drehleiter mit dem Versuch, 
die Witterung der Verschütteten von oben aufzunehmen.
Die Kameraden des THW unter Führung von Tanja Auls ha-
ben mit Bohr- und Aufbrechhammer eine Wand durchbrochen 
und eine Rettungsöffnung hergestellt. Die Verschütteten konn-
ten durch die hervorragende Zusammenarbeit aller Einsatz-
kräfte ebenfalls geborgen werden.
Im zweiten Teil der Ausbildung konnten sich die Ausbildungs-
teilnehmer nach Interesse an 4 Stationen aufteilen und viel 
Neues „mitnehmen“.
•	 Bewegung von Lasten - THW
•	 Seuchentore/Aufbau - THW
•	 Rettungshundestaffel
•	 Heben von Lasten - FFW Waren
Nach einer Stärkung konnte am Nachmittag der dritte und 
letzte Teil des Ausbildungstages starten.
Einsatzübung - Kleines Propellerflugzeug im Wald abgestürzt 
- Eingeklemmte Personen, vermisste Personen im Wald und 
Waldbrand gehörten zum Szenario.
Schläuche mussten mehrere hundert Meter weit von der  
Wasserentnahmestelle Feisneck zum Einsatzort verlegt wer-
den. Die Kameraden der FFW befreiten und löschten, die 
Kameraden des THW kümmerten sich um den Personenab-
transport und die Kameraden der Rettungshundestaffel fanden 
schließlich alle 6 vermissten Flugzeuginsassen mit Schock im 
Wald.
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Für eine kleine Erfrischung/Dusche zwischendurch sorgte ein 
Schlauchplatzer ...
Wir bedanken uns bei allen Einsatzkräften für die gelungene 
Ausbildung und freuen uns schon auf´s nächste Mal.

FFW Waren (Müritz)

Gelungene Fröbelfestwoche 

Traditionell wird jeden Sommer von den pädagogischen Kräf-
ten eine Woche für die Kinder organisiert, in der sich ein 
Höhepunkt an den anderen reiht. Begonnen wurde am Mon-
tag mit dem beliebten Treppensingen. Dienstag erfolgte eine 
Stadtrundfahrt mit der Tschu-Tschu-Bahn für die Krippenkinder 
und die jüngste Kindergartengruppe. 

Mittwoch schipperten die Kindergartenkinder mit der Blau-
Weissen Flotte auf der Müritz. Donnerstag glich der Kita-
Spielplatz einem Übungsplatz. FFW-, THW- und DRK-Mit-
arbeiter erläuterten den Kindergruppen sehr geduldig ihre 
Aufgaben und Funktionsweisen der benötigten Rettungsmit-
tel. Die Kinder durften sich in die Fahrzeuge setzen und wa-
ren äußerst wissbegierig. Das anschließende Toben auf der 
Hüpfburg genossen sie in vollen Zügen. Am Freitag fand 
das alljährliche Familiensommerfest statt. Nach der Begrü-
ßung durch die neue Leiterin Frau Nicole Hamann, sangen 
die Kinder gemeinsam ein Lied zur Begrüßung. Nun waren 
die Kuchenstände freigegeben und alle konnten es sich mun-
den lassen. Währenddessen bildeten sich an den Gesichter-
schminkstationen lange Warteschlangen, so dass wir resümie-
ren: auch 4 Schminkplätze sind noch zu wenig! Zuletzt die 
angekündigte Märchenaufführung der Erzieherinnen: „Der 
Wolf und die 7 Geißlein“. Etwas modernisiert kitzelte die 
Spielweise viele Lacher der Zuschauer hervor. Schon allein 
das Bühnenbild, die Requisiten und Kostüme waren bewun-
dernswert und liebevoll ausgewählt. Es wird bestimmt bei vie-
len lange in Erinnerung bleiben. Auf diesem Wege ein Dank 
an alle für die Unterstützung zum Gelingen dieser Festwoche. 
Besonders danken möchten wir Frau Vollbrecht, die keine Mü-
he scheute, so viele nette Mitarbeiter und Rettungsfahrzeuge 
zu organisieren. Danke Herrn Kloß für die Bereitstellung der 
Technik und die musikalische Umrahmung zu unserem Som-
merfest. Wir wollen unseren Hausmeister Herrn Draeger er-
wähnen, der so viele Wünsche in kürzester Zeit zu erfüllen 
hatte und dabei immer ruhig und geduldig blieb. Zuletzt ein 
großes Dankeschön an alle Erzieherinnen und den Elternrat, 
die leckere Kuchen gebacken hatten, an Frau Becker, die für 
die Kinder Erfrischungsgetränke gesponsert hat, an alle Eltern 
und Geschwister, die am Kuchenstand und beim Schminken 
geholfen haben. Ein Dank auch an Frau Peter und Herrn Sie-
vert für das Aufbauen der Tische und Bänke.

Die Erzieherinnen der Kita „Friedrich Fröbel“

Liebes Kitateam,
ich möchte mich auf diesem Wege bei euch bedanken. Ihr 
habt mich so herzlich in euer Super-Team aufgenommen 
und leistet tagtäglich sehr gute Arbeit. Macht weiter so!

Eure Kitaleiterin Nicole Hamann

Jetzt anmelden für den 17. MÜRITZ-LAUF

Der MÜRITZ-LAUF an und um Deutschlands größten Binnen-
see bekommt alljährlich Bestnoten von den Teilnehmern. 
Dabei schwelgen viele Sportler in schönen Erinnerungen an 
die tolle mecklenburgische Landschaft und einen super Wett-
kampf, der von vielen liebevollen und herzlichen Helfern or-
ganisiert wurde. Mindestens so schön wie der Rückblick ist 
die Vorfreude auf das nächste Event im kommenden Monat. 
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Am 19. August 2017 findet der 17. MÜRITZ-LAUF im 
Heilbad Waren (Müritz) statt. Die größte Herausforderung 
für Einzelläufer ist der 75 km lange Ultramarathon rund um 
die Müritz. Aber auch die Distanz beim Städte-Lauf von Rö-
bel nach Waren (Müritz) geht mit 26,5 km über das normal 
Übliche hinaus und bietet den Teilnehmern ausreichend Poten-
zial, ihr Leistungsvermögen zu testen. Eine große Vielfalt des 
Ausprobierens bietet der Team-Staffellauf über 75 km. Ein-
geteilt in acht Streckenabschnitte zwischen 7,5 und 10,6 km 
kann der Ablauf dieses Mannschaftswettbewerbes mit zwei 
bis acht Läufern pro Staffeln so individuell gestaltet werden, 

dass sowohl Lauf-Neulinge als auch Fortgeschrittene gleicher-
maßen voll auf ihre Kosten kommen. 
Der reguläre Anmeldezeitraum für den 17. Müritz-Lauf  
endet am 09. August 2017. Mit der Vorfreude auf einen 
tollen Zieleinlauf am Warener Stadthafen ist die Anmeldung 
nun beste Motivation, sich und seine Lauffreunde für die näch-
ste Großveranstaltung in Mecklenburg-Vorpommern vorzube-
reiten.

Informationen und Anmeldung: 
www.mueritz-lauf.de

St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Sekretärin Kathleen Achner, Tel.: 03991 732504 (Di. + Do. 
zur Öffnungszeit des Gemeindebüros)
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeindepädagoginnen Annette Büdke und Antje Hübner, 
Tel.: 03991 732504

WARENER SOMMERAKADEMIE  
Gesang - Blockflöte - Orgel 2017

Vom 22. bis 25. Juni fand die dritte durch die Georgenge-
meinde veranstaltete Warener Sommerakademie statt. In den 
Fächern Blockflöte, Gesang und Orgel gaben gefragte Mu-
sikerpersönlichkeiten den Teilnehmenden wertvolle Impulse 
für die eigene musikalische Tätigkeit. Cornelia Kieschnik, 
freischaffende Sängerin aus Dresden, Katharina Schumann, 
Flötistin und Dozentin an der Musikhochschule „Franz Lis-
zt“ Weimar, und Pavel Èerný, Organist und Dozent an den 
Musikhochschulen Prag und Brno, unterrichteten an zwei 
Akademietagen die 23 Teilnehmenden aus Waren, Gnoien, 
Penzlin, Neubrandenburg, Wittstock, Dresden und Bruno 
(Tschechien). Den Auftakt der Sommerakademie bildete das 
Dozentenkonzert am Donnerstagabend in der nordöstlich 
von Waren gelegenen Dorfkirche Zettemin. Die zahlreichen 
Klangfarben der restaurierten Matthias-Friese-Orgel von 1780 
und das lebendige Musizieren der Interpreten begeisterten 
die zahlreichen Besucher, die sich dann auch mit einem herz-
lichen und langen Applaus bedankten. Für die Teilnehmenden 
im Fach Orgel war es besonders interessant, an den verschie-
denen hervorragenden historischen Orgeln zu spielen: der 
Orgelunterricht fand an den restaurierten Orgeln in Basedow, 
in Zettemin, in Duckow und in Malchin statt. Es war beeindru-

ckend, wie jede Orgel von den Organisten ein anderes Spiel 
abverlangte. Im Fach Gesang und Blockflöte ging es neben 
der Einzelarbeit mit Tonstudien, Artikulations- und Atemü-
bungen auch um Ensembleklang. Mit den Ergebnissen gestal-
teten die Teilnehmenden den Abschlussgottesdienst am Sonn-
tag in der Warener Georgenkirche auf besondere Weise: 
Sängerinnen und Sänger musizierten mit den Blockflötenspie-
lern, die tschechischen Organisten ließen die Orgel virtuos 
brausen und innig beten. Es erklang Erstaunliches! Nach dem 
Gottesdienst fiel der Abschied schwer. Für Cornelia Kiesch-
nik und die 39 Kinder des Arche-Kinderchores fand die Som-
merakademie am Montag und Dienstag in der Arche Schu-
le noch eine Fortsetzung. Zum ersten Mal kamen in diesem 
Jahr die Chorkinder in den Genuss einer eigenen Kindersom-
merakademie. An zwei Tagen erhielten sie in Kleingruppen 
intensiven Stimmbildungsunterricht. Das wurde mit der Unter-
stützung des Fördervereins der Arche Schule und des Förder-
vereins Kirchenmusik Waren - St. Georgen möglich. Vielen 
Dank dafür! Der Mut, an der Sommerakademie teilzunehmen, 
hat sich für alle gelohnt - nicht zuletzt in einem gewachsenen 
Selbstvertrauen. Eine Fortsetzung gibt es im nächsten Jahr: 
die Warener Sommerakademie 2018 findet vom 21.-24. Juni 
2018 statt. 

Christiane Drese

St. Mariengemeinde 
E-Mail:	 waren-marien@elkm.de
Homepage:	 www.stmarien.de 
Pastor 	 Marcus Wenzel
Gemeindebüro	 Kati Rusch
	 Mühlenstraße 13
	 Öffnungszeiten:
	 Dienstag bis Freitag 
	 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Tel.:	 03991 6357-27 oder -23
Fax:	 03991 669061
Küster	 Gerd Littwin
	 Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädagoge	 Benjamin Brettschneider

GOTTESDIENSTE
mit Kindergottesdienst
16.7.	 09:30 Uhr	Marienkirche	 Gottesdienst
	 13:30 Uhr	Dorfkirche Kargow	 Gottesdienst
23.7.	 09:30 Uhr	Marienkirche	 Gottesdienst mit 
			   Abendmahl
	 11:00 Uhr	Hörspielkirche 
		  Federow	 Gottesdienst
30.7.	 09:30 Uhr	Marienkirche	 Gottesdienst
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KONZERTE
21. Juli 	18:00 Uhr	 Hörspielkirche Federow
		  Dr. Martin Heinrich liest Plattdeutsche 
		  Geschichten
21. Juli 	19:30 Uhr	 St. Marienkirche
		  A-Capella-Musik mit dem Ensemble 
		  CONVIVUM MUSIKUM unter Leitung 
von 
		  Till Voß
22. Juli 	16:00 Uhr	 Dorfkirche Speck
		  SommerLicht - Keltische Impressionen, 
		  Ellen Czaya (Querflöte) & Thomas Loefke 
		  (Keltische Harfe)
26. Juli 	17:00 Uhr	 St. Marienkirche
		  Abschlusskonzert der Konzerttour des 
		  Posaunenchores St. Marien
30. Juli 	19:30 Uhr	 St. Marienkirche
		  Jambalaya Gospel Singers

Familiencafé
Das Familiencafé ist ein Treffpunkt für Familien mit Kindern 
von der Geburt bis zum Vorschulalter. Während die Kinder 
die Welt entdecken, haben die Eltern die Möglichkeit zum 
entspannten Austausch untereinander bei einer Tasse Tee 
oder Kaffee. Wir treffen uns im Gemeindehaus in der Unter-
wallstr. 21 am 24.7. von 16:00 bis 17:30 Uhr 
Kontakt: Ritva Marx, familiencafe@live.de oder 0160 
96730412

FrauenKREIS
Vom 26.7. bis 30.8. ist Sommerpause.

St. Marien feiert - Sommerfest am 8. September
Zur Vorbereitung und Durchführung des Sommerfestes wer-
den noch Helfer gesucht!
•	 Aufbau Tische, Bänke, Tresen, Zelt am Nachmittag des 8.9. 

(Freitag)
•	 Für die Dekoration
•	 Beim Aufbau des Buffets
•	 Für den Getränkeverkauf
•	 Am Grill
•	 In der Küche
Wer kann zum Essen Salate beisteuern?
Wer hilft beim Abbau und Aufräumen am 9.9. (Samstag)? 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro Tel. 03991635727! 
Jede Hilfe ist willkommen!

Adventgemeinde Waren 
Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner: 	 Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo.	 17:30 Uhr 	 Posaunenchor
	 19:30 Uhr 	 Bibelkreis
Di.	 18:30 Uhr 	 Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
Mi.	 19:30 Uhr 	 Frauenteeabend, Tel. 120540
		  jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa.	 09:30 Uhr 	 Bibelgespräch mit Kinderbetreuung
	 10:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst
	 14:00 Uhr 	 jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit Na-

tionalparkführer Michael“, Tel. 039926 
3058

Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5
•	 Beratungsstelle und Beratungsverein 
„St. Franziskus“
Tel.: 181570, Fax: 1815725
Sprechzeiten: 	 Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do., 14:00 - 17:00 Uhr
•	 Sozialstation (Häusliche Pflege, Hauswirtschaft)
Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten: 	 Mo. - Fr., 7:00 - 14:00 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So.	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst - parallel 
		  Kinderstunde
Di.	 15:30 - 17:00 Uhr	 Papenberg-Kids im WWG-Treff,
		  Mecklenburger Straße 12
Mi.	 16:30 Uhr 	 Treffpunkt Bibel

Evangelische Suchtkrankenhilfe 
Mecklenburg GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten: 	 Mo./Do.	09:00 - 12:00 Uhr + 
	 	 15:00 - 18:00 Uhr
	 Di./Fr.	 09:00 - 12:00 Uhr
	 Mi. 	 Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren e. V.
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 0172 3052335
Treffen:	 Sonntag: 	 10:30 Uhr	 Ort: 	 Dietrich-Bonhoeffer-
			   Str. 18
			   (Raum über dem 
			   Pennymarkt)
	 Montag: 	 15:30 Uhr 	 Jugendtreff
	    	 16:30 Uhr 	 Kindertreff
	 Dienstag:	 alle 3 Monate	Frauentreff
	 Donnerstag:	 19:00 Uhr 	 Powerhour

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
•	 Gemeinschaft der Franziskaner
Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4
Pfarrbüroöffnungszeiten:	 Mo.:	 09:00 - 12:00 Uhr
	 Do.:	 11:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
heilig.kreuz.waren@t-online.de
http://www.heilig-kreuz-waren.de/
•	 Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“, Goethestr. 28
Gottesdienste
Mi.	 09:00 Uhr	 heilige Messe
Fr.	 09:00 Uhr 	 Laudes
So.	 10:30 Uhr 	 heilige Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
lkg-waren@gmx.de
So.	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Mo.	 15:00 Uhr 	 Frauenkreis
	 19:00 Uhr 	 Gebetsstunde
Mi.	 19:30 Uhr 	 Bibelgespräch
Do.	 15:00 Uhr 	 Bibelgespräch (letzter Do. im Monat 
		  Seniorenkaffee)
	 19:00 Uhr	 gemischter Chor
Fr.	 18:00 Uhr 	 Blaukreuz-Begenungsgruppe

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten:	 So., 10:00 Uhr und Mi., 19:30 Uhr
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Behindertenverband Müritz e. V.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband-mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Sprechzeiten: 	Mo./Di.:	14:00 - 16:00 Uhr 
	 Do.: 	 10:00 - 12:00 Uhr
Unsere Angebote
• 	 Betreuung und Beratung von Menschen mit Behinderung und 

deren Angehöriger
• 	 Durchführung von Gesprächsrunden und Informationsveran-

staltungen 
• 	 Hilfe und Unterstützung bei Antragstellungen und beim Um-

gang mit Behörden
• 	 Unterstützung bei der Organisation von barrierefreien Ur-

laubsfahrten und Kuren

Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren, Schleswiger Straße 8; 17192 Waren 
(Müritz) Telefon: 03991 165824

Informieren - Beraten - Aktivieren
Öffnungszeiten:
Montag: 	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:	 12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 	 nach Terminvereinbarung

Unser Kleiderstübchen 
Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 	 von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
	 und nach Terminvereinbarungen

Weitere Anlaufstellen befinden sich in Röbel, Rechlin und 
Penzlin.
In Röbel unterhalten wir zudem eine Kleiderbörse und eine 
Möbelbörse und in Rechlin eine Textilbörse sowie eine Lese- 
und Informationsstube.

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
10, Tel. 125067
Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden 
Dienstag von 10:00 - 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
in seiner Geschäftsstelle Sprechstunden zu sozialrechtlichen 
Problemen sowie Hilfe zur Bewältigung des Alltags unter er-
schwerten Bedingungen einer Sehschädigung an.

DRK-Gesundheitszentrum
DRK-Trauercafé

Das Trauercafé bietet Ihnen einen geschützten Raum für Trau-
er, Schmerz und Tränen aber auch für Hoffnung und Freude.
•	 jeden 3. Dienstag des Monats von 15:00 bis 16:30 Uhr in 

den Räumen des Ambulanten Hospizdienstes im DRK-Gesund-
heitszentrum Waren, Weinbergstraße 19 a, Anmeldung ist 
nicht erforderlich

Ihre Gesprächspartner: 	 Trauerbegleiter des Ambulanten Hos-
pizdienstes Waren

DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden: 
jeden 2. und 4. Donnerstag von 14:00 - 17:00 Uhr in den 
Räumen Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermie-
tung Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder  
kostenlos, nach telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: 	 Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, 
	 Tel. 64300

Hilfeangebote der Diakonie 
•	 Begegnungsstätte „Lichtblick“ für sozialschwache 

Menschen, Alte wie Junge 
Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin: 
Frau Gadau, Strelitzer Straße 27, Tel.: 665838, Fax: 
6739760, Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mittages-
sen ab 1,70 EUR 
Nach dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann 
schlag dir bei uns den Magen voll.“
•	 Betreutes Wohnen in der eigenen Häuslichkeit
Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und 
Begleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und 
Behörden
•	 Allgemeine Soziale Beratung
für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund 
im „Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterfüh-
rende Hilfsangebote
Öffnungszeiten: Mo. und Do. von 08:00 - 11:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte, Mi. von 12:30 - 14:00 Uhr in 
der Außenstelle der Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Verein-
barung
•	 Stromspar-Check
Allen einkommensschwachen Haushalten wird ein kostenloser 
Stromspar-Check angeboten.
Kontakt: 03991 6158080, E-Mail: stromsparcheck@diakonie-
mecklenburgische-seenplatte.de

Klara -  Beratungsstelle für Betroffene 
häuslicher Gewalt 
Lange Str. 35, Tel.: 165111, -EMail: klara@diakonie-mal-
chin.de
Bürozeiten: 	 Mo. 	 08:30 - 12:30 Uhr
	 Di. 	 13:00 - 16:00 Uhr
	 Do. 	 08:30 - 12:30 Uhr
	 Fr. 	 08:30 - 12:00 Uhr
Wir bieten Ihnen eine kostenlose, vertrauliche und anonyme 
Beratung und Begleitung an.
Wir beraten Sie bei Gewalt in der Beziehung, bei Erfah-
rungen mit Gewalt. Wir begleiten auf Wunsch zu Ämtern, 
Behörden, Anwälten und Polizei. Wir vermitteln bei Bedarf 
in Schutzeinrichtungen und zu weiterführenden Institutionen und 
Behörden. Wir bieten Nachsorgeangebote, sowie Informati-
onsveranstaltungen an. Wir nehmen im Interesse unserer Klien-
tInnen auch außer Haus Termine wahr, weshalb die Beratungs-
stelle auch während der Bürozeiten nicht besetzt sein kann.
Zur Terminvereinbarung kontaktieren Sie uns bitte unter 
03991 165111.
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Müritz-Chor
Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 256509 oder 0157 75395328
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 
19:15 Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. 
und weibl.) ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkom-
men.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V. 
Ansprechpartnerin: Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der 
Heinrich-Scheven-Straße 10 (CJD-Produktionsschule) statt. 
Sänger und Sängerinnen ab dem 16. Lebensjahr sind immer 
herzlich willkommen.

Perspektive e. V.
•	 Betreuungsverein
Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht 
nach telefonischer Terminvereinbarung
•	 Schuldnerberatung
Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 180973, Fax: 1870458
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist kos-
tenlos.  
Sprechstunden: Di./Mi., Do.: 9:00 - 12:00 Uhr und Do.: 
14:00 bis 17:30 Uhr
Telefonische Terminabsprache ist möglich.
•	 Jugendbus 
Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisa-
tionen, Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung 
der Mobilität von Jugendlichen genutzt werden. Weitere An-
gaben unter: www.Perspektive-waren.de 
Ansprechpartnerin für Vermietung: Frau Friedrich 
Tel.: 039934 7242  oder mobil: 01732020649  
•	 Ambulante Demenzbegleitung
	 -	 Betreuung nach Bedarf in der Häuslichkeit durch ge-

schulte Ehrenamtliche.
		  Die Leistung wird durch die Pflegekasse erstattet.
	 -	 Monatliche Selbsthilfegruppe für Angehörige von Men-

schen mit Demenz.
	 -	 Beratung zum Thema Demenz.
Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann
Tel.: 03991 6693039 oder 0173 2020646
Zimmermann@perspektive-waren.de

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein, 
Telefon: 03991 122196
www.Schmetterlingshaus-Waren.de

Montag
09:00 - 10:30 Uhr 	 PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene)
10:30 - 12:00 Uhr 	 PC-Kurs für Senioren (mit Vorkenntnissen)
13:00 - 14:30 Uhr 	 PC-Kurs für Anfänger 
14:00 - 16:00 Uhr 	 Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - Wir 

bitten um Voranmeldung
14:45 - 15:30 Uhr 	 Kindertreff Klasse 1 mit Frau Büdke (nicht 

in der Ferienzeit)
15:00 - 17:00 Uhr 	 Bühne frei mit Nils Düwell (für alle, die 

Spaß am Theaterspielen haben)
17:15 - 18:30 Uhr 	 klassischer Tanz f. Kinder mit Frau Rukga-

ber (nicht in der Ferienzeit) 
19:00 - 21:00 Uhr 	 Tanzkurs (Tanz durch die Welt)
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr 	 Bewegung u. Tanz 

09:00 	 Nordic Walking für jedermann mit Herrn 
Behrend 

10:00 - 11:30 Uhr 	 Kirchenchor und mehr; singen mit Frau Dre-
se 

19:30 - 21:00 Uhr 	 Maito Sports - Antiaggressionstraining für 
Erw. (nicht in der Ferienzeit)

Mittwoch
09:30 Uhr 	 Mitgliedertreff des Allgemeinen Behinder-

tenverbandes Müritz e. V. 
09:30 - 10:15 Uhr 	 Mobilitätsgymnastik für Senioren 
10:30 - 11:15 Uhr 	 Mobilitätsgymnastik für Senioren
13:30 - 15:00 Uhr 	 Einweisung in Smartphone und Tablet (neu-

er Kurs ab September nur auf Voranmel-
dung)

14:00 - 14:30 Uhr 	 Flötengruppe mit Frau Büdke; ab 8 Jahre; 
kostenfreier Kurs (nicht in der Ferienzeit)

14:30 - 16:00 Uhr 	 Kindertreff mit Frau Büdke (nicht in der Feri-
enzeit)

15:30 Uhr 	 Englisch für Kinder, Kinder lernen spielend 
Englisch	 (nicht in der Ferienzeit)

16:00 - 19:00 Uhr 	 offener Jugendtreff
18:30 - 20:30 Uhr 	 Line dance „Black dogs“ 
Donnerstag
09:30 - 11:00 Uhr 	 Krabbelgruppe Treff junger Muttis/Vatis mit 

ihren Kindern (0 - 18 Monate) 
12:00 - 16:00 Uhr 	 Musikschule Fröhlich (nicht in der Ferien-

zeit)
13:30 Uhr 	 Rommé-Nachmittag (mit Kaffee und Ku-

chen), wir bitten um Voranmeldung
14:00 - 16:00 	 Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen u. 

Unterhaltung in englischer Sprache), Ter-
min: nicht in der Ferienzeit

16:30 - 17:30 Uhr 	 Englisch für Anfänger ohne jegliche Vor-
kenntnisse (nicht in der Ferienzeit)

17:30 - 18:30 Uhr 	 klassischer Tanz für Kinder (nicht in der Fe-
rienzeit)

Freitag
09:30 - 11:30 Uhr 	 Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 - 19:00 Uhr 	 Offener Jugendtreff 
Sonnabend
14:00 - 17:00 Uhr 	 Offener Jugendtreff 

Termine:
18.07.2017	 09:30 Uhr	„Frühstück und mehr ...“, „Wir le-

sen Kurzgeschichten (Anmeldung bis 
14.07.2017)

24. bis 		  Ferienangebot für Kinder mit Fahrt in 
28.07.2017	 	 den Vogelpark Marlow, 
		  nähere Informationen hierzu finden 

Sie im Schmetterlingshaus
 		  Alter der Kinder 7 bis 12 Jahre), die 

Teilnahme ist nur auf Voranmeldung 
möglich

Vorschau auf August und September 2017
08.08.2017	 12:30 Uhr	Grillnachmittag
15.08.2017	 09:30 Uhr	„Frühstück und mehr …“
09.09.2017	 10:00 Uhr	Babysachenbasar

Unsere Veranstaltungen und Kurse können von al-
len Bürgern unserer Stadt besucht werden.

Sozialverband VdK  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Kreisverband Waren (Müritz) e. V., Ansprechpartner: Herr 
Dröge, Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Mo-
nats im Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im 
Innenhof), 14:00 - 16:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pfle-
geversicherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschä-
digungsgesetz; Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsi-
cherung im Alter und bei Erwebsminderung
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Volkssolidarität Kreisverband 
Mecklenburg-Mitte e. V.
Sozialstation Waren, Gievitzer Straße 96
Tel.: 03991 182044, Fax: 03991 6314875, 
Mobil: 0160 96067583
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 16:00 Uhr
Angebote:  Beratung, Bedürfnisorientierte Pflege, Häusliche 
Krankenpflege, Unterstützung im Haushalt, Service-Wohnen, 
Verhinderungspflege, Begleitung bei Aktivitäten, Vermittlung 
von Hausnotrufsystemen




